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eigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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e Abonnentenzahl des General Anzeiger iſt in ſtetem Wachs
begriffen und bereits ſeit einigen Wochen zählt der

General Anzeiger
v 30 000 Abonnenten

ieſer enorme Erfolg ſoll uns ein Anſporn ſein den textlichen Theil
S Seneral Anzeiger immer weiter auszugeſtaltenWeneral Aneiger für Halle und den Saalkreis er

t täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
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er Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
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Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem
enden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General

e J eig er auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
mgebung und iſt der GHeneral Anzeiger zweifellos

r errichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
palle
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ne usführlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
tigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der Heneral Anzeiger
ch amtiiches Verordnungoblatt des Magiſtrats zu
a J ind erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
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der Erwerbung dieſes glanzvollen Werkes der allbeliebten
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Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafth
Alfred Gentzſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312Wötheniliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlälter und Der Sauernfreund

Jrland
Halle 28 December

Aus der vor kurzem geſchloſſenen außerordentlichen Parlamentsſeſſion
Englands iſt als ein bemerkenswerthes Moment hervorzuheben daß die
iriſchen Abgeordneten ſich von den Sitzungen ferngehalten haben um auf
dieſe Weiſe gegen die Vergewaltigung der ſüdafrikaniſchen Republiken zu
demonſtrieren Weiter auffällig iſt das gerade nicht denn von je haben
die Jren aus Wuth über die eigene Knechtung mit den Gegnern Englands
ſympathiſiert aber immerhin beweiſt das jüngſte Verhalten daß am
europäiſchen Staatskörper des britiſchen Reiches eine offene Wunde haftet
deren Schließung auch den gekünſtelten Verſuchen der neueren Zeit unter
der Herrſchaft der Königin Viktoria nicht gelungen iſt Dieſes Moment
das in der letzten Zeit etwas zurückgetreten iſt muß man ſich immer und
immer wieder ins Gedächtniß rufen denn gerade die iriſche Frage kann
dereinſt mitbeſtimmend ſein über das Schickſal Albions Denn nicht nur
in der Heimath tragen die Jren den glühenden Haß gegen alles was
engliſch heißt in ihrem Buſen ſondern ſie nehmen ihn auch aller Orten
mit ſich wenn ſie auswandern und ſäen dann in ihrer neuen Heimath
die ſie oftmals in einer engliſchen Kolonie gründen den Haß gegen das
Mutterland weiter Verdenken kann man es ihnen nicht denn die Ge
ſchicke Jrlands bilden ein düſteres Blatt der engliſchen Geſchichte

Jn jener grauen Vorzeit als Julius Cäſar ſeinen britiſchen Feldzug
unternahm und die erſte Kunde von den Jnſeln jenſeits des Kanals nach
dem Kontinent gelangte war das grüne Erin mit ſeinen fruchtbaren
Triften ein glückliches Land Seine Bewohner waren Kelten mit allen
Vorzügen ihrer Raſſe ſangesfroh und temperamentvoll arbeitsſam und

mäßig tapfer und frei ein Volk das ſo gut wie das ſtammverwandte
der feſtländiſchen Gallier berufen ſchien in der Geſchichte der Menſchheit
eine dankbare Rolle zu ſpielen Aber mit der Zeit veruneinigte ſie innerer
Zwiſt und das Regiment der a Da kamen die Eroberungs
züge der inzwiſchen erſtarkten Briten nd dieſe fchieben nur durch die

Jahrhunderte Jrlands blutige Geſchichte mit Sengen und Morden mit
jeder Tyrannei und jedem Fanatismus Sie machten die freien Land
beſitzer zu Pächtern der erobernden engliſchen Landbarone ſie verfolgten
die Religion ſie nahmen den Unterdrückten ſelbſt die nationale Sprache
und ließen das hoch veranlagte Volk durch eine Sklaverei entarten welche
die angeborenen Eigenſchaften in das Gegentheil verkehrte ſodaß Tapfer
keit zur Tücke Mäßigkeit zur Trunkſucht ward Bewundernswerth iſt der
zähe unermüdliche offene und geheime Kampf in welchem die Jrländer
ſich des auferlegten Joches zu erwehren ſuchten Erſt ſehr ſpät begann
das Dunkel ſich etwas zu erhellen das iriſch engliſche Sonderparlament
fiel die formelle Union mit England war vollzogen engliſche Staats
männer ſelbſt befürworteten die religiöſe und politiſche Emanzipation der

Geknechteten denen aus der eigenen Mitte in dem großen Connell ein
ebenſo energiſcher wie ſtaatsmänniſcher Führer entſtand Dieſer Wechſel
erfuhr im Beginn der Regierung der Königin Viktoria ſeinen Abſchluß

Die politiſche und religiöſe Gleichberechtigung war zwar jetzt da aber
dieſe ſo großartig klingenden Errungenſchaften mußten in der Praxis
werthlos bleiben ſo lange nicht die Vorausſetzung für ihren Genuß ge
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zins und die Steuern nicht zu entrichten und werden ausgetrieben Die
engliſchen Landbarone aber verzehren ihre Einkünfte in England ſo daß
ſie dem Lande das ſie aufbringen muß auch nicht einmal mittelbar
wieder zu Gute kommen Die Lage iſt in normalen Zeiten eine be
jammernswerthe in Jahren des Mißwuchſes und der Hungersnoth wie
ſie dort häufiger vorkommen eine verzweifelte welche die Geheimbündelei
der Mondſcheinler und der Fenier und den Mord groß zieht Was nun
unter der Regierung der Königin Viktoria und auch erſt ſeit den ſiebziger
Jahren auf dem Wege der Agrargeſetzgebung geſchehen das kommt gar
nicht den armen iriſchen Pächtern ſondern einzig mehr oder weniger den be

mittelten bäuriſchen Einwanderern zu Gute Der engliſche Landbaron läßt außer
dem ſeinem Pächter auch gar keine Zeit Rückſtände nachträglich zu berichtigen

er benutzt den erſten Rückſtand mit grauſamer Selbſtſucht zur Austreibung
des Pächters weil dieſer nur Kartoffeln baut das Land aber als Weide
und in der Beſtellung für Futtergewächſe ſich heutzutage beſſer rentiert
Jene Agrarreform kommt alſo der heutigen Generation der iriſchen Pächter

durchweg nicht zu Gute was ſie giebt iſt Spiegelfechterei Seit Jahren
ſind die iriſchen Abgeordneten bemüht auf geſetzmäßigem Wege eine Beſſer
ſtellung der ſchwer bedrückten Bevölkerung zu erlangen aber bisher ſind
ihre Bemühungen am Widerſtande des Oberhauſes geſcheitert deſſen edle
Mitglieder zumal ſie ſich zumeiſt aus Großgrundbeſitzern zuſammenſetzen

ſich natürlich ihre Vortheile nicht nehmen laſſen wollen Dieſe dauernde
Verweigerung eines guten Rechtes dürfte Albion einſt ſchwer zu bereuen
haben Die Eingangs erwähnte Demonſtration und andere wie beiſpiels
weiſe die Ernennung Krügers zum Ehrenbürger einer iriſchen Stadt ſind
Momente welche die engliſche Regierung nicht außer Acht laſſen ſondern
als Zeichen anſehen ſollte daß ſie unbedingt für Jrland grundlegende
Reformen in die Wege leiten müßte Einmal muß doch das große Reich
ins Wanken kommen wenn die Entſcheidung mit Rußland ausgekämpft
wird und dann würde man die Jren jedenfalls nicht auf britiſcher Seite
kämpfen ſehen

7 jahrePolitiſche Ueberſtünt
Deutſches Reich

R Berlin 27 December Hofnachrichten Der Kaiſer der
im Kreiſe ſeiner Familie auch die weiteren Feſttage in althergebrachter
Weiſe beging erledigte am Donnerſtag Regierungsgeſchäfte Jn Nizza
gilt es als ſicher daß die Kaiſerin Friedrich am CapD Ale Winter
aufenthalt nehmen wird ſobald ihr Geſundheitszuſtand die Reiſe dorthin
geſtattet Jn dem prächtigen dort belegenen Schloß des Sir Edward
Mallet des ehemaligen engliſchen Botſchafters in Berlin werden Räume
für den Aufenthalt der Kaiſerin in Stand geſetzt

Der Spaziergang des Kaiſers am Weihnachtsheilig
abend zum Zweck der Austheilung von Geſchenken an arme Leute hat
auch in dieſem Jahre ſtattgefunden Um zu verhindern daß Unberufene
der Wohlthat theilhaftig würden hatte der Kaiſer diesmal einen anderen
Weg gewählt Die erſten Perſonen die Geldſpenden erhielten waren die
Wachtpoſten des Lehr Jnfanterie Bataillons beim Neuen Palais er
Kaiſer legte den Poſten Geſchenke in die Schilderhäuſer wo ſie ſpäter von
den hocherfreuten Soldaten gefunden wurden Jm Park von Sansſouci
erhielt jeder dort thätige Arbeiter und jede Arbeiterfrau von dem Monarchen
der ſich in Begleitung ſeines Flügeladjutanten befand ein neues blankes
Fünfmarkſtück Als der Kaiſer den Park verließ begegneten ihm eine

c Abonnement iſt durch den neuen Poſtzeitungstarif welcher geben war nämlich die wirthſchaftliche Emanzipation Um dieſe dreht Anzahl Frauen mit großen Körben die in Potsdam Einkäufe beſorgt
äle roßen und billigen Zeitungen mehr als früher belaſtet nothwendig j ſich nun der ſeit einem halben Jahrhundert der mit Worten und Re hatten dieſen warf der Kaiſer unverhofft Geldſtücke in die r Einem

al gierungsprogrammen im Parlamente mit erbitterter Grauſamkeit im J a W e de hie en v eJ 3 z 3 Feſt ließ der Kaiſer durch ſeinen Adjuta 2 Mk iligſt ließ derJannar Abonnement in der Stadt und bei den Filialen Tagesleben auf der Inſel geführte Kampf Die wirthſchaftliche und ſo Knabe den Wagen ſtehen lief dem Monarchen nach und rief mit lauter

U n g d t 50 ſenui M tun u ziale Lage der Jrländer iſt die elendeſte die Pächter haben nur kleine Stimme JIch danke ſchön lieber Herr Kaiſer Der Vorgang beluſtigteran er Pfeunige pro ongt frei s Haus Parzellen Bodens bei halbwegs ſchlechter Ernte vermögen ſie den Pacht den Kaiſer augenſcheinlich ſehr

1 r e rrrrrrrrrrrerrrooh r r ro Graf vom Stein ging in ſein Hotel zurück während ſeine
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Um gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Ah meinen Sie Das wäre allerdings eine Hoffnung
j mir muß viel daran liegen den Sohn aufzufinden den

iterlaſſen hat
Haben Sie es ſchon mit Zeitungsaufrufen verſucht fragte
Wellesley
Mein Verwandter hat in Amerika einen andern Namen

jrt und auch ſeinen Sohn führen laſſen
Der Graf hielt inne denn Hertling war empor geſprungen
r ſich die Stirn reibend in dem kleinen Zimmer hin

er

Auf einmal ſtand er vor dem Grafen ſtill
Erlaucht Erlaucht Wie heißt doch der Gouverneur unſeres

prinzen fragte er in höchſter Erregung

Nachdruck verboten

win I Grafſtein erwiderte dieſer erſtaunt
ber indem er es ſagte zuckte ihm blitzſchnell eine Jdee

mensein h den Kopf und zugleich rief der alte Mann
iesehns Das iſt der Namel So nannte er ſich So nannte er

bende I Aber die Leute alle nannten ihn Mr Wellesley und er
t es geſchehen O ich habe das Erlaucht ja neulich ſchon

ſten
Graf vom Stein ſaß wie erſtarrt da

P DOatten nicht eines Tages Heidchen von Jngelheim und ihre
weſter ſich geſtritten ob der Hauptmann Grafſtein mehr

W oder ſeiner Mutter der alten Gräfin ähnlich ſehe Dieſeßärgaſt lichkeit wurde als eine ganz auffallende beſprochen bis es

S i r Wir und er etwas gereizt gerufen hatte
R rt aber endlich einmal davo fltefr t Grafſtein n aufelter nthielt der Name nicht Hinweis genug War aber2 32 eits dieſer Name ein ſo L mont Keineswegs

Und man ſprach ihn in der Vorderſilbe nicht lang ſondern
als würde er mit einem ff geſchrieben

Nie war es ihm eingefallen daß in dem Namen der ſeines
unglücklichen Onkels verſteckt ſein könnte

Der alte Mann der ihn ſo erwartungsvoll anblickte hatte
vielleicht nur zu ſehr recht als er jetzt ſchmerzlich bewegt ausrief

Jetzt wird mir auch klar warum mein unglücklicher Herr
ſich ſo gelaſſen darein ergab ſich Wellesley nennen zu laſſen
Er mochte wohl Angſt haben daß das ſchlaue Weib eines
Tages die Spur fand und dann nicht ruhte bis er es zur
Frau Gräfin vom Stein gemacht Ach das war ja ſeine
größte Angſt daß ſeine Verwandten die ſtolzen Verwandten

von dieſer zweiten Frau drangſaliert werden könnten Ach
und wie habe ich ihn in meinem Herzen getadelt Aber ſo
iſt s ihm immer ergangen immer und allezeit iſt er falſch
beurtheilt worden und nun iſt er todt und könnte noch ſo
glücklich werden

Graf vom Stein gab dem biederen Alten von Herzen die Hand
Der ſtolze Herr fühlte ſich ihm plötzlich viel näher gerückt

er ſprach mit ihm wie mit ſeinesgleichen und erzählte ihm von
der auffallenden Aehnlichkeit

Wenn er s wäre Ach wenn er s wäre Wenn ich meines
armen Grafen Joachim Sohn noch zu ſeinem Recht und Erbe
kommen ſähe Beim Himmel ich wollte dann gern gleich da
nach ſterben und ihm da oben erzählen daß es noch eine
Gerechtigkeit auf Erden giebt Und tief erſchüttert fing er
an zu weinen

Darüber wurden die Augen des Grafen dann auch feucht
und Mr Wellesley blickte von dem einen zum andern und
dachte bei ſich

Die Deutſchen ſind doch alle ſentimental kalkuliere ich
Hoffentlich wird der junge Sohn ſein Geld mit Zins und

Zi jeszins bekommen

Gedanken wild durch ſein Haupt ſtürmten
Wäre nicht die mehrfach beſprochene Aehnlichkeit des erb

prinzlichen Erziehers mit dem Familienzug derer vom Stein
eine Aehnlichkeit die ihm ſelbſt nie aufgefallen war ſo

erſchien es beinahe als eine Lächerlichkeit dem Hauptmann mit
den uuerläßlichen Fragen nach ſeiner Herkunft und Familie zu
kommen

Und Hoffnungen in ihm zu erwecken die ſich vielleich
ſchließlich als irrige erwieſen das war eben ſo mißlich

Wenn er doch wenigſtens wüßte woher er ſtammte das
gäbe ſchon einen Anhalt

Ohne Zweifel aus einer angeſehenen Beamten oder Kauf
mannsfamilie Die Fürſtin der Hofmarſchall würden es
wiſſen aber die erſtere wurde früheſtens in einigen Tagen
zurückerwartet der andere galt nicht für übermäßig diskret ſo
ſehr ſeine Stellung ihn dazu auch verpflichtete

Der Graf erinnerte ſich ſehr wohl den Gouverneur öfter
geſehen zu haben zuletzt bei der Luckmerſchen Hochzeit aber
die beiden Männer waren einander niemals näher getreten
Grafſtein hatte eine ſo kühle zurückhaltende Art des Benehmens
die in dem warmherzigen Grafen niemals den Wunſch Fat
entſtehen laſſen ihn näher kennen zu lernen obwohl ſeine
Bekannten beſonders Hammer ihn in jeder Hinſicht rühmten

Hammer Sollte er zu dem gehen Er konnte vielleicht am
beſten über Grafſtein und ſeine Familie Auskunft geben

Während er noch unſchlüſſig zögerte fuhr der Wagen des
Leibarztes in raſchem Trabe an ihm vorüber Doktor
Hammer grüßte nun war es ſchon zu ſpät ihn anzuhalten
Und am Ende gut Ding will Weile haben Man konnte
ſich immerhin erſt cinmal in Ruhe auf den richtigſten Weg
beſinnen
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Seite 2 Sonnabend
Die Einſegnung der Leiche des Generalfel narſchalls

Grafen v Blumenthal findet am Freitag Vormittag 1 Uhr in der
Garniſonkirche durch den Garniſonpfarrer Goens ſtatt welcher auch die
Gedächtnißrede hält Hieran anſchließend erfolgt die Ueberführung mit
militäriſchen Ehren nach dem Lehrter Bahnhof die Beiſetzung findet in
Krampfer bei Perleberg ſtatt An der kirchlichen Feier und an der Ueber
führung zum Bahnhof nehmen der Kaiſer und ſämmtliche Prinzen des
königlichen Kuh die im Gardekorps dienenden Prinzen regierender
Häuſer die Ritter des Ordens vom Schwarzen Adler das Hauptquartier
die Generaladjutanten Generäle à la suite und Flügeladjutanten die
h en Offiziere der Garniſon Berlin und die daſelbſt ſtationierten

fſiziere der Marine ſowie die Militär und Marineattachéss der aus
wärtigen Staaten Theil

Der Dampfer Andaluſia trifft nach der N Allg Ztg vor
ausſichtlich in den erſten Tagen des Januar in Wilhelmshafen ein wo die
Geretteten von dem Schulſchiff Gneiſenau zunächſt eingekleidet werden
Für S M S Gneiſenau ſoll S M S Stein in Dienſt kommen
wozu es vorausſichtlich Mitte Januar bereit ſein wird Bis dahin werden
die Geretteten beurlanbt Für die Bergungsarbeiten bleibt ein Wach
kommando in Malaga zurück Vor der Abfahrt der Andaluſia von
Malaga fand in der engliſchen Kirchhofskapelle auf Einladung des
engliſchen Konſuls und in Anweſenheit aller engliſchen ſpaniſchen und
deutſchen Seeoffiziere und Mannſchaften ſowie der deutſchen Kolonie ein
Trauergottesdienſt ſtatt Der Paſtor des inzwiſchen angekommenen Panzers
Devaſtation predigte die Schiffsmuſik ſpielte Choräle und ſchloß mit

dem ſpaniſchen Königsmarſch
Eine deutſche Entſchädigungsforderung iſt abgelehnt

worden Nach einem Kabeltelegramm der Frankf Ztg brachte die
deuiſche Regierung die Gewährung von Entſchädigung für deutſche
Unterthanen in Folge des durch den ſpaniſch amerikaniſchen
Krieg und die voraufgehende Jnſurrection auf Kuba erlittenen Schadens
in Anregung die amerikaniſche Regierung erklärte jedoch ſie ſei nicht
erſatzpflichtig Hoffentlich beruhigt ſich das Auswärtige Amt bei
dieſer unverfrorenen Ablehnung nicht Die Amerikaner werden ja be
kanntermaßen immer kecker wenn ſich ihr Partner abweiſen oder ein
ſchüchtern läßt andrerſeits reagieren ſie auf energiſches Auftreten
ſofort

Zwei Entſcheidungen über Feuerbeſtattung werden in
der letzten Nummer der von Dr Soergel herausgegebenen Zeitſchrift Das
Recht mitgetheilt Die eine iſt vom Bezirksansſchuß zu Hannover
getroffen worden durch ſie wurde ausgeſprochen daß ein Verein zur
Förderung der Feuerbeſtattung ſich als politiſcher Verein kennzeichne
und demgemäß gegen ſeine Eintragung in das Vereinsregiſter nach
Art 62 des Bürgerlichen Geſetzbuches von der Verwaltungsbehörde mit
Erfolg Einſpruch erhoben werden könne Dieſe Entſcheidung ſteht im
Gegenſatz zu einer vom Berliner Bezirksansſchuſſe getroffenen und in
Wiesbaden und in Kiel iſt die Eintragung von Vereinen für Feuer
beſtattung bereits erfolgt Die zweite Entſcheidung iſt vom Oberlandes

ericht in Hamm ergangen durch ſie wird ſeſtgeſtellt daß die Beifeoung der Aſche verbrannter Leichen in einem auf einem Kirch

hofe beſindlichen Erbbegräbniſſe verlangt werden könne
Zum Bankkrach wird aus Berlin mitgetheilt Am Donnerstag

Abend war der Termin zur Anmeldung von Obligationen für die am
29 d M ſtattfindende Verſammlung der deutſchen Grundſchuldbank
abgelaufen Die Anmeldungen ſind ſo bedeutend daß die Annahme nicht
unberechtigt erſcheint es werde die zur Acceptierung des Stundungs
antrages erforderliche Hälſte der Obligationen erreicht werden Sollte
das jedoch nicht der Fall ſein ſo ſind die zum Schutze der Obligationair
Intereſſen Gewählten vorbereitet Maßnahmen vorzuſchlagen die den
Konkurs vermeiden würden Es iſt alſo Hoffnung vorhanden daß die
vollſtändige Pleite doch noch verhütet wird und daß die Sparer nicht um
ihr geſammtes bei der Bank eingelegtes Vermögen kommen

Weimar 27 December Das heute über das Befinden des Groß
herzogs ausgegebene Bulletin lautet Seine Königliche Hoheit der
Großherzog haben den erſten Theil der Nacht unruhiger verbracht nachdem
der Tag gut verlaufen war Temperatur am Abend 38,4 Puls 92 der
Huſten hat im zweiten Theil der Nacht nachgelaſſen und dann trat ein
ruhiger Schlaf ein Die Temperatur betrug am Morgen 37,6 Appetit
und Allgemeinbefinden befriedigend

Frankreich
Der ſiandhafte Kriegséminiſter

Paris 27 December Kriegsminiſter André ſagte in einer Tiſch
rede bei einem Feſtmahl in Beaune Jch fürchte nichts und niemand und
werde bis ans Ziel gehen Jch will daß Frankreich und ſein Heer
wieder eins werden Vor einigen Monaten ſollte eine militäriſche Er
findung Frankreich an die Spitze aller Völker ſtellen Ein Blatt hat nicht
S zrr Europa auf das was ich vorhatte aufmerkſam zu machen

chade daß ich das Geſetz über den Landesverrath gegen diejenigen
nicht anwenden kann die ihrem eigenen politiſchen Jntereſſe zu Liebe
Frankreich mit Füßen traten Heuchler der Vaterlandsliebe ſind ſo
weit gegangen fremde Mächte hereinzuziehen um mich zu verfolgen Dieſe
Leute ſind Verräther an Frankreich Jch werde die Aufgabe die ich mir

eſtellt habe allen und jedem zum Trotze erfüllen Beleidigungen und
eſchimpfung ſchlucke ich hinunter Jch laſſe die Meute hinter mir her

kläffen und bleibe und werde das Kriegsamt nur mit den Füßen voraus
verlaſſen Die Nationaliſtenpreſſe ſagt heute General André ſei wohl
nicht richtig im Kopfe um ſo zu ſprechen Falle das Miniſterium ſo
müſſe auch André gehen ob er wolle oder nicht

Alfred Dreyfus hat an den Miniſterpräſidenten die ſchriftliche Bitte
gerichtet eine Unterſuchung darüber einzuleiten inwieweit die vom

Jntranſigeant gebrachte Mittheilung das 1894 vorgelegte Bordereau
ſei nur die Copie eines in Berlin mit Randgloſſen verſehenen Bordereaus
auf Wahrheit beruhe Dreyfus hofft von der Unterſuchung das neue
Factum das die Wiederaufnahme ſeines Prozeſſes ermöglicht

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 December Vom Kriegsſchauplatze liegen wiederum
mehrere bemerkenswerthe Meldungen vor Eine Depeſche des Generals
Lord Kitchener aus Pretoria meldet General Knor iſt in ein Gefecht

Die Fürſtin war ſeit zwei Wochen friſcher und fröhlicher
als vorher von Scheveningen zurück dem Erbprinzen hatte das
Seebad ebenfalls außerordentlich wohl gethan und jetzt fühlte
man ſich bereits wieder ganz im alten Geleiſe nur daß das
heitere belebende Element welches Prinz Adolf hineingetragen
überall fehlte

Man flüſterte er ſei auf Brautwerbung zum Beſuch einer
königlichen Verwandten gereiſt offiziell hieß es ſein Urlaub
beim Regiment ſei abgelaufen

Je xauher der Herbſt ſich anließ um ſo traulicher wurde
es in den Gemächern der Fürſtin ihr ſelbſt ſchien es ein
Bedürfniß ſich allerlei neue Anregungen zu ſchaffen Ein
ladungen ergingen nach allen Seiten zunächſt an den Adel
des Fürſtenthums Der Beſuch Luckmers mit ſeiner jungen
Frau die völlig nach den neueſten Pariſer Modebildern ge

kleidet war gab Anlaß zu ſtundenlangem e
Geplauder zwiſchen Jhrer Hoheit und der jungen Frau die
ſo viel geſehen und erlebt hatte An dieſem Abend ſahen
Grafſtein und Etelka ſich zuerſt wieder der Baron ließ es ſich
trotz anfänglichen Sträubens gefallen daß er ſeiner lieben Ge
wohnheit des abendlichen Spiels für heute entſagte um zu dem
Diner der Fürſtin zu bleiben

Daß die junge Frau trotz ihrer herzlichen Freude wieder
unter lieben Bekannten zu ſein ſehr viel ernſter geworden daß
ein ganz fremder aber ſehr anziehender Ausdruck in ihren
ſchönen Augen lag machte ſich jeder einzelne klar aber ſich
darüber gegenſeitig auszuſprechen dazu war heute nicht die Zeit

Doktor von Hammer hatte auf die Einladung zum Diner
abſagen müſſen weil ein Schwerkranker ſeiner bedurfte Zu
Etelkas Freude hatte die Fürſtin aber heimlich zu all den
jungen Mädchen geſchickt mit denen dieſe früher befreundet ge

Ton anzuſchlagen

en Anzeiger für Halle und den Saalkreis
mit den Truppen Dewets verwickelt die eine Stellung in der Nähe
Leeuwkop inne haben Dewet hofft durchzubrechen und wieder nach dem
Süden zu gehen Die öſtliche Bu ilung in der Kapkolonie wird
anſcheinend am Reitpoortſpruit von den Engländern in Schach gehalten
die weſtliche Abtheilung iſt wie gemeldet wird in zwei Abtheilungen
nach Norden gegangen die eine in der Richtung auf Prieska die anderedurch Strydenburg Die Engländer folgen un General Lord
Kitchener meldet ferner aus Pretoria vom 24 ds Mits Die Buren
griffen in der letzten Nacht Utrecht an wurden jedoch mit einem Verluſt
von zwei Todten zurückgeſchlagen auf unſerer Seite wurde ein Mann
verwundet Die Buren haben auf der öſtlichen Eiſenbahnlinie in der
Nähe von Pan Station einen Zug zum Halten gebracht Es ſind jedoch
Truppen dorthin entſandt worden die den Feind mit einem Verluſt von
einem Todten und ſieben Verwundeten zurückgeſchlagen haben wir hatten
einen Todten und vier Verwundete Die Oſtabtheilung der Buren in
der Kapkolonie iſt geſtern geſchlagen und in der Richtung auf Venterſtad
zurückgetrieben worden die Weſtabtheilung wird gegenwärtig nach
Norden zurückgedrängt Ein Privattelegramm der Magdeb Ztg
beſagt Aus Kapſtadt wird berichtet Dewet durchbrach nach ſiegreichen
Gefechten am Vetfluſſe die engliſchen Linien und drang ungehindert auf der
Straße TabanchuSmithſield bis kern koptergen vor wo er auf die zum
Schutze der Kapkolonie ſüdwärts entſandten Brigaden Knox White
Pilcher und Barker ſtieß Der Kampf iſt im Gange Ob Dewet
nur dieſe Corps abhalten will die Kapkolonie zu erreichen oder ob er
ſelbſt dahin durchbrechen will iſt fraglich Evening Standard meldet
Einer hier eingegangenen Depeſche zufolge ſind die Mannſchaften der
Yeomanry die bei der Verfolgung der Buren auf Prieska zu gefangen
genommen worden waren wieder freigelaſſen worden nachdem ihnen
Pferde Sättel und die übrige Ausrüſtung abgenommen worden waren
Die Buren hatten ſehr ſchwere Verluſte gehabt von der Yeomanry wurden
10 Mann einſchließlich eines Oberſten verwundet Lord Kitchener
hat nach einer Reuter Meldung aus Johannesburg eine Proklamation
erlaſſen nach der allen Burghers die ſich freiwillig ergeben geſtattet wird
mit ihren Familien in den Lagerplätzen der Regierung zu leben bis die
Kriegslage eine ſolche geworden iſt daß ſie zu ihren Heimſtätten zurück
kehren können Alles Eigenthum ſoll geſchont und wenn es requirjert
wird bezahlt werden Daſſelbe Burean berichtet aus Kapſtadt Eine
kleine Burenabtheilung hat am 24 d Mts Burghersdorp Wugegriſen iſt
jedoch nach heftigem Gefecht n geh aen worden Der Feind entfaltet
große Thätigkeit Scharmützel werden aus verſchiedenen Plätzen ge
meldet Ferner ans Burghersdorp unterm 26 Oberſt Grenfell ver
folgt das Kommando Kruitzingers das man auf 700 Mann ſchätzt Er
iſt in Fühlung mit dem Feinde der ſich jedoch nicht ſiellt Jn einem
Gefechte am Plaiſterheuvel am letzten Montag verloren die 9 Lancers
8 Mann darunter den Leutnant Frederick Blackwood einen Sohn des
Marquis Dufferin der verwundet wurde Es ſtoßen keine Kapholländer
mehr zu den Buren

Es iſt kein Zweifel mehr daß der ganze Norden des Kaplandes
ſich in vollem Aufruhr befindet Die engliſchen Nachrichten leiſten
wieder das Menſchenmögliche im Vertuſchen und Beſchönigen Aber
gerade die Widerſprüche in die ſie ſich dabei verwickeln zeigen wie groß
die Verwirrung iſt die der Vorſtoß der Buren über den Oranje im eng
liſchen Lager erregt hat Die Times ſchreibt die Thatſache daß Lord
Kitchener nach kurzem Aufenthalte in De Aar und Naauwport wieder
nach Norden zurückgekehrt iſt ſei der ſicherſte Beweis daß die Lage in
der Kapkolonie ihm nicht große Beſorgniſſe einflöße Drei Buren Kom
mandos ſollen ſüdlich vom Oranfjefluß ein viertes an deſſen Nord
ufer ſtehen Aber obwohl wie in Kapſtadt gerüchtweiſe verlautet die
Buren eine ſie auf ihrem Rückzuge verfolgende Schwadron Yeomanry
in die Falle gelockt und gefangen genommen haben ſei es klar
daß der Einfall der Buren geſcheitert ſei Die in der Hauptſtadt geweckte
Unbehaglichkeit ſcheine noch nicht ganz verſchwunden aber ſie ſcheine von
Anfang an übertrieben und nun beträchtlich beſchwichtigt worden zu ſein
durch die Aktion des Gouverneurs und des Oberbefehlshabers und durch
die Ergebniſſe der von ihnen ergriffenen Schritte Die Verkündigung des
Standrechts in den Grenzprovinzen habe eine ausgezeichnete Wirkung ge
habt Die Holländer der Kapkolonien ſchloſſen ſich nicht dem Feinde an
Selbſt die burenfreundliche Preſſe halte es für angezeigt einen maßvolleren

Weniger optimiſtiſch wie die Times beurtheilen die
andern Morgenblätter die Lage Daily Chronicle ſagt die Lage in der
Kapkolonie ſei noch immer beunruhigend Soweit nach den vagen
Depeſchen welche die Cenſoren paſſieren laſſen beurtheilt werden könne
halte der Feind fortgeſetzt die Linie von Prieska über Britstown und
Zuurberg nach Burghersdorp während auf 50 Meilen ſüdlich dieſer Linie
das Land erregt und der ordentliche Bahnverkehr eingeſtellt ſei

Noch ſeien folgende Privatmeldungen verzeichnet Die Buren
Abtheilungen unter Delarey und Beyer ſollen nach Gerüchten die aus
Kapſtadt nach London gelangten die engliſchen Truppen unter Clements
auf Pretoria zurückgeworfen und ſich der Bahnlinie Pretoria Johannes
burg Bloemfontein an mehreren Punkten bemächtigt haben Man ver
muthet daß Dewet von Süden kommend die Bahnlinie ebenfalls er
reicht hat und ſich mit der Hauptarmee der Buren vereinigen wird
Jn einem Privattelegramm der Magdeb Ztg heißt es Die Buren
dringen ſiegreich in der Kapkolonie vor und halten das geſammte
Bahnnetz öſtlich bis Stormberg nördlich bis Cradock und weſtlich bis
Victoriaweſt beſetzt Sie ſchlugen und trieben die angreifenden Engländer
bei Burghersdorp zurück und nahmen eine Schwadron Yeomanry bei
Britstown gefangen griffen auch De Aar an Der engliſche General
Clements wurde wiederum geſchlagen Der Burengeneral Delarey
hält ſämmtliche Hauptſtellungen beim Magaliesberge beſetzt Kitchener
kehrt eiligſt nach dem Norden zurück weil die Lage der Engländer in
Bloemfontein und Pretoria wieder bedroht und die Verbindungen zwiſchen
Bloemfontein und Johannesburg dauernd unterbrochen ſind

Aſien
Die Wirren in China

Die Note der Mächte über die Friedensbeding gen iſt nun endlich
wie wir bereits meldeten den chineſiſchen Bevollmuchtigten ausgehändigt
und damit iſt ein Schritt zur Löſung der chineſiſchen Wirren
vorwärts gethan Von Seiten der kaiſerlichen Regierung in Singanfu
wird neuerdings alles Erdenkliche gethan um die Verbündeten von der

weſen war und auch Maria von Quante die den gebrochenen
Arm nicht mehr in der Binde trug hatte trotz anfänglicher
Abſage auf eine zweite Aufforderung hin erſcheinen müſſen

Etelka die von dem leiſen Aufblühen und raſchen Welken
wärmerer Gefühle zwiſchen Maria und ihrem Bruder nichts
geahnt fühlte ſich ganz beglückt einmal wieder unter uns
Mädchen zu ſein wie ſie fröhlich verſicherte Während die
Fürſtin wie alle Abende ihr Spielchen machte hatten die
jungen Damen ſich in eins der lauſchigen Kabinette zurück
gezogen und plauderten und zwitſcherten durcheinander wie eine
Schaar Vögel

Keine von allen ahnte oder bedachte daß jeder der an
dieſem Zimmerchen vorüber ging jedes Wort verſtehen konnte
Sie dachten ja überhaupt an nichts weiter als an die tauſend
kleinen Jntereſſen des Moments

Da war ein Diener gekommen und hatte Frau Baronin
von Luckmer für einen Moment zur Hoheit gebeten nur für
einen Moment

Kaum war Etelka verſchwunden ſo fuhren die ſämmtlichen
jungen Damen auf Maria von Quante los

Du Maria weiß ſie es daß Du ihren Bruder ab
geſchafft haſt Doktor von Hammer abgeſchafft
Weshalb denn Nun er iſt ihr zu liebenswürdig gegen

die Amerikanerin geweſen Na Maria Du haſt auch
keine Million zu vererben

Dazwiſchen klang Marias Stimme Das habe ich doch
nicht geſagt

Und dann rief eine Stimme Natürlich haſt Du es ge
ſagt Ja Maria geſagt haſt Du s Du ſagteſt noch

Fortſehzung folgt

29 December Nr
Friedensliebe der chineſiſchen Machthaber zu überzeugen Von
wird auch verſichert daß man die Antwort auf die Kollektivnot
Tagen erwarten könne Wenn aber im Hinblick auf dieſe
Entgegenkommen auch von europäiſcher Seite der Hoffnung
geben wird als ob wir am Ende der chineſiſchen n
langt ſeien ſo erſcheint ein ſolcher Optimismus doch recht u
Selbſt angenommen der kaiſerliche Hof ſei Herr der Lage in
was er keineswegs iſt ſo die chineſiſchen SaatVerlauf des ganzen Konfliktes bisher ſtets alle Berechnungen t

neue Jntriguen zu Schanden gemacht Es iſt er kaum qy
daß wir von heute zu morgen zum r mmen wet

Londoner Blätter melden aus Peking vom 26 LiHung
und Tſching hätten wie aus ganz ſicherer Quelle verlaute den
zuſammen mit der Note der Mächte eine Darlegung ihrer Anſiz
daß die geſtellten Bedingungen ſofort ohne Ausflüchte angenomm
ſollen Die Thatſache daß dieſer Rath ertheilt wurde ſei ſche
zeichen dafür daß ihm auch ohne Verzug entſprochen werde
LiHung Tſchang und Tſching beſchloſſen haben die Mitwirkung
kräfte der Verbündeten zur d r der Civilregierungnachzuſuchen und dies Srſuchen ſofort zu ſtellen nachdem der

Annahme der von den Mächten geſtellten Bedingungen erklärt ha
Generalfeldmarſchall Graf Walderſee meldet aus Pekſ

Yung tſienhſien am 15 December iſt verwundet Oberleut
durch Säbelhieb über die Hand durch ſchwere Brandwug
verletzt Major v Haine und Hauptmann Schäffer alle v
Regiment Die Londoner Blätter melden aus Peking 26Feld marſchall Graf Walderſee hat die Befehlshaber aller Verbi nfellen ſo
ſucht auf eine auf dem Rückzug begriffene von den Franzoſen n W

chineſiſche Abtheilung zu fahnden um dieſelbe u zu Palentt
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Eine Pekinger Meldung der Poſt beſagtDeutſchen auf dem Rückweg von Paotingfu die Städte und 9
rückſichtslos beſtraften welche vor kürzem von General
auf Grund einer Abmachung mit dem Grafen Walderſee aufgeſug
ſeien und welche die von General Richardſon getroffenen Verein
völlig unbeachtet ließen

Die alte Hauptſtadt des chineſiſchen Reiches ſtanb in d
Tagen unter dem Zeichen des Chriſtbaumes Auch in Peking a
aus allen Lagern der Verbündeten fröhliche Weihnachtskerzen
gewordenen Gebräuche der Heimath wurden auch im fernen
mitten eines langandauernden beſchwerlichen Feldzuges gei
wenigſtens im Geiſte die gewaltige Entfernung zu überbrücken
Tauſende deutſcher Söhne von ihren Lieben trennt Am erſten

ab es dann ein großes militäriſches Schauſpiel von de
Truppen mit der tröſtlichen Gewißheit in ihre Quartiere zu
konnten daß inzwiſchen die heiß erſehnte Weihnachtspoſt eingetrof
würde Ein Privattelegramm des B ſchildert dieſe Ereig
folgt Der Heilige Abend wurde in allen deutſchen Quartieren e
und Ofſiziersmeſſen gefeiert Ueberall waren Bäume angezünd
wurden Geſchenke vertheilt Beim Feldmarſchall Grafen Walderſ
dem deutſchen Geſandten Dr Mumm von Schwarzenſtein ſe
große Feier ſtatt die durch einen kleinen im Gebäude des Tſungli
abgehaltenen Gottesdienſt eingeleitet wurde Es wurde au hören
deutſche Zeitung gedruckt und vertheilt Die Gäſte des Feldme war
erhielten originelle chineſiſche Salznäpfe während der Geſandte di kuins
ſeiner Gäſte an der Tafel mit alten chineſiſchen Bronzen ſchmüc ein eta
mit ausgezeichneten Photographieen die er ſelbſt gemacht ha r henen Lie
fand im Vorhof des kaiſerlichen Palaſtes die feierliche Ueb ibriſten
Fahnen an die oſtaſiatiſche Jnfanterie ſtatt Hierauf hielt Graf Energie
eine große Parade ab die vom Generalmajor v Trotha kor ſtaunen
wurde Alle Kontingente nahmen daran theil außer den Fran n llehne unEngländern Der Korbeimaeſch gelang vorzüglich Zuerſt taenf t ſtehend
Deutſchen dann die Ruſſen Jtaliener Amerikaner und eſterreichel i Armen
fremden Offiziere verfolgten mit beſonderem Intereſſe die Unterſchie der Bei
Vorbeimarſch der verſchiedenen Truppentheile insbeſondere der auf einer
batterien die mit berittenen Maulthieren beſpannt waren Sehr in Serüſt ſich
war auch der Vorbeimarſch der italieniſchen Berſaglieri die im L ianten L
vorbeikamen Heute kommt die ganze Weihnachtspoſt an ir Pa

Noch ſeien folgende Einzelheiten erwähnt In der Nähe der Ei fanden
TientſinTongku iſt eine japaniſche Patrouille in ſcherckicht r mit n
ermordet worden Eine deutſche Expedition iſt in die auf de
ſüdlich von Tientſin abgeſandt worden um Borer die dort auf holt herr
ſind abzufangen Die engliſchen Soldaten in Tientſin ſinſ rzüglicher
einer Meldung der Frkf Zta angewieſen worden mit den Der ier Mar
zu fraterniſieren Das geſchieht nun in einer die anderen Nation dem Beif

beleidigend iſe iles Greleidigenden Weiſe die dreiKatakom
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Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokalPerichte iſt nur mit Quellenangade geſ

Halle 28 Decen er e
Zur Beerdigung des General Feldmarſchalls C Weint

Blumenthal ſind auf Befehl des Kaiſers geſtern Abend nach Che
behufs Theilnahme an der kirchlichen Feier welche heute in der d ne erzie
Garniſonkirche ſtattfindet der Regimentskommandeur ein Stabst ulet
ein Leutnant und ein Feldwebel von dem Generalfeldm Wopp
Graf v Blumenthal abgereiſt ferner 12 Feldwebel bezw Vizefeldwe n in j
Sargträger und außerdem andere Unteroffiziere und Mannſchaften d ſam ger
giments Der Verein ehem 36er deſſen Ehrenmitglied der Verewig nächſtfo
iſt durch den geſammten Vorſtand und 25 Mann bei den Beerdif won
feierlichkeiten vertreten Heute Morgen 7 Uhr fuhren das Tambou
ſowie die volle Regimentsmuſik und eine 18 Rotten ſtarke Kompag
Sechsunddreißiger unter Befehl des Herrn Hauptm v Bauer naq l
berg um dem Sarge von dem dortigen Bahnhofe bis nach der
ſtätte in Crampfer das Geleit zu gebenDer Bezlers Eiſenbahnrath für die Eiſenbahn Direktion

Erfurt und Halle a S hat am 9 Januar Vormittags 10 Uhr hieeine Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Gecſdaftiches 2

des ſtändigen Ausſchuſſes 3 Wahl von Mitgliedern des Landes
bahnraths für die Provinz Sachſen 4 5 und 6 Mittheilung üb
in der Sitzung am 11 Juli 1900 behandelten Gegenſtände über de
1 Mai 1901 in Kraft tretenden Sommer Fahrplan 7 Etwaige
örterungen über die ſeit der letzten Sitzung eingeführten oder in An
genommenen Erleichterungen und Neuerungen im Perſonen G
Güter und Thier e Verkehr

Elektro Technikum für Werkmeiſter und Monte
Halle a S Direktor Studte Ingenieur und Mathematiker
raſche Emporbliühen der elektrotechniſchen Jnduſtrien wie die Einſü
des elektriſchen Straßenbahnbetriebes Errichtung von Elektrizitäts
für Licht und Kraftanlagen der Betrieb elektrochemiſcher Fabriken
die ſehr entwickelte Schwachſtromtechnik umfaſſend das elektriſche Si

weſen einſchließlich Telegraphen und TelephonPraxis hat das drine
Bedürfniß wachgerufen in der Stadt Halle a d S ein Elektro Techn
verbunden mit elektrotechniſchen Abendſchulen in Halle a d S und Le
ſeit Anfang März dieſes Jahres einzurichten Dieſes Technikum
lediglich der Praxis dienen wie es die elektrotechniſche Jnduſtrie eben
langt Es können Leute jeden Alters und Standes in dieſes Inſtitut
Ausbildung aufgenommen werden Die Ausbildung wird erzielt erſt
Durch Werkſtattpraxis und durch Gelegenheit zur Montierung von
triſchen Licht und Kraftanlagen Zweitens Durch theoretiſchen Unter
Die praktiſche Beſchäftigung findet ihre geiſtige Vertiefung durch
theoretiſchen Unterricht derſelbe Hand in Hand gehend mit dem Wer
praktikum wird in allgemein verſtändlicher nur der Praxis entſprech
Weiſe ohne gelehrte Abſtraktionen aber trotzdem wiſſenſchaftlich gründ
durch Erklärung jedes Fremdwortes alſo vollſtändig den Veranlagn
jedes Einzelnen angepaßt abgehalten Der Beſuch des Elektro Techni
dauert für Monteure 1 Jahr für Werkmeiſter 1 i Jahr Nach beſtand
Prüfung werden über die erworbenen Kenntniſſe Erfolgzeugniſſe ausgeß
Bei beſonders hervorragenden Leiſtungen kann das Zeugniß für den
jährigFreiwilligen Militärdienſt erworben werden Der Zweck der elekr
techniſchen Abendſchulen iſt Es ſoll jedem der ſich für die Elektroteht
ſpeziell für Anlegung elektriſcher Licht und Kraftanlagen intereſſ
Gelegenheit geboten werden ſich auf möglichſt ſchnelle und billig
Weiſe die Kenntniſſe der elektrotechniſchen Grundgeſetze und
ſcheinungen theoretiſch und praktiſch anzueignen ieſer Elelno
kurſus eignet ſich ſpeziell für Beſitzer elektriſcher Anlagen IJnſtallatent
Monteure Techniker jeder Art Schloſſer Metalldreher ferner ſie
Poſt Telegraphen und Eiſenbahnbeamte d h für Jedermann de
mit der elektriſchen Starkſtromleitung und Schwachſtromtechnik vertraut ſ
werden will Die Vorbedingung welche nothwendig iſt einen derartigen
Kurſus mit wirklich beſtem Erfolge durchzumachen iſt nur die Kenntniß
des einfachen bürgerlichen Rechnens und Schreibens wie es die Voll
ſchule lehrt Die mathematiſchen Grundbegriffe welche für das elektr
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e Hr 503 Sonnabend
unbedingt erforderlich ſind werden nach einer eigenartigen

g und von dem Lernenden mit ſpielender igkeit i
Faufgenommen ſodaß er auch in kürzeſter Zeit die rech

Ditteratur ſoweit nicht höhere Mathematik darin
mit klarem Verſtändniß und gründlicher Kenntniß du

es iſt aus dem Proſpekt zu erſehen der von der Schule auf Ver
geſandt wird
rgiſcher Gottesd

ltet die Domgemeinde am
Gottesdienſt in der Domkirche

wohnter Weiſe mehrere geiſtliche Geſänge von Mendelsſohn Becker

I u a vortragen
Die groſze Miſſionskonferenz hält am 11 und 12 Februar

Jahresverſammlung hierſelbſt in den Kaiſerſälen ab Am Dienstag
eine Abendverſammlung im Germania Saal des Sporthotel ſtatt
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jn

er zu der am Sonntag den 30 Decemb
Führung des Herrn Bauinſpektor Rehorſt ſtattfindenden Be

gung der neuerbauten Handwerkerſchule Gu
Hauptportal der Schule pünktlich

gung Frühſchoppen im Rathskeller Gäſte willkommen
Folgen der oſtaſiatiſchen Wirren Vor einigen Wochen ging

Nachricht durch die Preſſe daß für unſere in China kämpfenden
pen einige hunderttauſend Katzenfelle zur Fütterung der Kleidungs

Die dadurch bedingte außerordentlich ſtarke
frage nach Katzenfellen hat wie uns von unterrichteter Seite mit
ilt wird eine Preisſteigerung auf dem Pelzwaarenmarkte verurſacht

Allerdings wird der Abſatz an präparierten
Rufellen ſchon ſeit Jahren immer größer da dieſelben als Heil bezw

ungsmittel gegen verſchiedene Krankheiten wie Rheumatismus Gicht

a Jnfluenza ſtark geſucht werden
Patentiert wurde der Firma A L G Dehne hierſelbſt ein Ver

n den mittels Thonerdeſalzes und Kalks aus Schmutzwäſſern erhaltenen
mm gut filtrationsfähig zu machen
Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Firma Heilbrunn und

wer hierſelbſt für einen aus buchartig in einander liegenden Blättern
enden in eine flache Form zuſammenlegbaren Fliegenball und einen
ungefaltet über einander liegenden Blättern beſtehenden in eine flache

zuſammenſetzbaren Fliegenball die Halleſche Dampfkeſſel und
inenfabrik von Wuth Diederich für einen Wagen mit abnehm
Platte zum Beſchicken von Erhärtungskeſſeln Trocken ammern e

Stadttheater Am Sonnabend wird die Oper Carmen zum
Male in dieſer Spielzeit wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farben
ement 74 roth und haben Beamteukarten Gültigkeit Für Sonntag
ittag Zu Uhr iſt Frau Holle für Sonntag Abend Oberon

t

e Abends 6 Uhr einen litur
Der Domkirchenchor wird dabei

ladet ſeine Mit
nittags 11 Uhr

lungsort

Verwendung fanden

egen 300 Proz beträgt

ThaliaTheater Sonnabend wird die 5 Schwadron wieder
Gegenwärtig wird an der neueſten Schöpfu

iſche Feſtzug probiert ein luſti
angezünmcaft mit Arthur Lippſchitz ver

hrung finden wird
das Walhalla Theater zeigte geſtern Abend ein vollbeſetztes
Man war begierig die Kräfte des neuen Spielplanes zu ſehen

Vollbefriedigt wird jeder ſeinen Platz verlaſſen haben
war nicht eine Nummer des Programms die nicht den Beifall

kuins gefunden hätte Das durch ihr Aeußeres ſchon imponierende
Veta Waldau ergötzte durch ihre originellen ſinngemäß vor

The Ueſſem s Bravour Parterregymnaſtiker und
libriſten 2 etwa 11 und 10fährige Knaben ſetzten durch ihre von

Energie und Geſchicklichkeit zeugenden Vorführungen das Publikum
Als der ältere von beiden mit dem Genick auf einer

llehne und mit den Füßen auf derjenigen eines um Körperlänge
nut ſtehenden Stuhles liegend ſeinen jüngeren Bruder auf den ge
en Armen im Stütz haltend 19 Klimmzüge hintereinander ausführte

der Beifall kein Ende nehmen desgleichen als er den auf ſeinem
auf einer Hand im Stütz ſtehenden balaneierenden Bruder ein 10 Stufen

erüſt ſicher hinauf und wieder hinunter trug Die akrobatiſchen Grotesk
ianten Lucy Foreſt und William King ſowie die vier Hilgert s
ur Parterre Akrobaten boten Leiſtungen
fanden Ueberraſchend war die

W Jacoby s Der
n der Autor in Ge

aßt hat und der hier die allererſte

enen Lieder

rſtaunen

die den verdienten reichen
icherheit der 2 Damen der letzteren

r mit welcher ſie die kühnen Sprünge durch die Luft ausführten um
auf den Schultern des entfernt ſlehenden Partners anzukömmen

holt hervorgerufen wurde das Quartett Florence das ſeine Lieder
rzüglicher Reinheit und Sicherheit zum Vortrag brachte In ſehr
ner Marineoffizier Uniform trugen die 4 Damen zuletzt das mit
hem Beifall belohnte Flaggenlied vor
iles Green baum fanden wieder die Aufmerkſamkeit des Publikums
die drei Concents exeentriſche Burlesk Komödianten wurden wir
Katakomben von Paris geſührt wo ſie in ſchauerlich origineller

en Kampf mit dem Tode Totengerippe vorführen Miß Stoer
angade gef t ihrer muſikaliſch equilibriſtiſchen Bravour Scene was durch

Wie eine Dame auf den
ander und ſodann nebeneinander gefügte Stühle balancieren

laublich Herr Mar Zerner OriginalGe
i SCharakterHumoriſt der ſich einer ſchönen deutlichen Ausſprache

Jerzielte durch ſeine Original Geſänge den gewünſchten Erfolg
e nletzt auftretenden beiden Elrado s excentriſche Gymnaſtiker

oppel Reck zeigten wie die Direktion bemüht
n in jeder Beziehung nur Beſtes zu bieten
ſam gemacht daß keine einzige der jetzt engagierten Nummern
nächſtfolgenden Spielplan 1
rompt abgefaßzt Jn einem Reſtaurant in der Leipzigerſtraße

aushilfsweiſe der Lohnkellner
en und flottes ruhiges Auftreten

Nachdem er
tte verſchwand

wurde bereits nach wenigen
ſich einen Reiſe

W vom 7 Revier abgefaßt
Dem raſchen Eingreifen der Polizei hat es

fſaurateur zu danken daß er das veruntreute Geld bis auf einen
on 2 Mk wieder zurückerhielt Die Ermittlungen ergaben daß der

ſondern Nixdorff heißt und daß er wohl ſchon

Die lebenden Photographien

R reichbar iſt ähnen des Unterkiefers

M eint ſonſt kaum

anuar mit übergeht

Umſatz von
der Kaſſe

n

am erſten Weihnachtsfeiertag
der ſich durch ſein nettes

Zufriedenheit des

Durchbrenner

im Begriffe
zu kaufen von dem Polizeiſergeanten

Sicherheit gebracht

nicht Knixdorff

re erennreereeeeeeeeeeeeeeeeee7 S V d i 3 e S e x 4 SGeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Decencbern Seite
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FreiwDie Feuerwehr hielt ihre diesjährige Weihnachtsfeier in

der Kaiſer ab Es wurde 162 dadurch eine
de bereitet durch Verlooſung den jüngeren Kindern je ein

entſprechendes Geſchenk nebſt den üblichen Beigaben überreicht wurde
d die älteren Oſtern die Schule verlaſſenden Kinder je ein Geſang

buch mit entſprechender Widmung erhieiten Concert Geſang und eine
An e des Herrn Kommandanten Pretſch verſchönten die Feier

lagercten Der 62 jährige Malermeiſter Robert R war in
vergangener Nacht in einem Reſtaurant mit dem Barbier H in Streit
gerathen angeblich weil R dem H Geld ſchuldet Später überfiel H
ſeinen Widerſacher in der Ulrichſtraße und brachte ihm mehrere zum Theil
erhebliche Wunden am Kopfe bei Der 27 jährige Kaufmann H hatte
in vorvergangener Nacht in einem Reſtaurant mit einer Frau geſcherzt
Hierüber gerieth deren Ehemann ſo in Wuth daß er dem H durch

tockſchläge je zwei Wunden über dem linken und rechten Auge beibrachte
Die Verletzten befinden ſich in der Klinik

Frecher Ueberfall Geſtern Nachmittag d Uhr wurde der
Kaufmann Otto Hoffmann in der Südſtraße Nähe der Johanneskirche
von ſechs bis ſieben arbeitsſcheuen jungen Burſchen überfallen Die frechen
Laticher ſchlugen Herrn H mit einer Latte welche ſie von einem Stacket
geriſſen hatten den Hut vom Kopf und warfen ihn zu Boden Herr
Paſtor Witte welcher aus der Kirche kamn eilte dem Bedrohten zu Hülfſe
worauf auch er von den Subjekten angegriffen an der Gurgel gefaßt
und mit Schlägen bedroht wurde Fünf der Lattcher wurden in Polizei
gewahrſam genommen die übrigen ſind vorläufig entkommen

Selbſtmordverſuch Heute Morgen gegen 7 Uhr feuerte ſich
der 44 jährige Schriftſetzer Julius Thomas Ankerſtraße 15 auf dem
alten Soldatengottesacker an der Hagenſtraße eine Revolverkugel in die

und Lehrer des Königs Prata Montanag hat einen Artikel gegen daß
conſtitutionells Regime geschrieben Wegen dieſes Artikels wird ihm vom
Nuntius ein Verweis ertheilt werden

rechte Schläfe Th deſſen Zuſtand lebensgefährlich iſt wurde bald nach
der That in die chirurgiſche Klinik gebracht Als Motiv giebt er Lebens
überdruß an

Von der Strafze Geſtern Nachmittag gegen 31 Uhr brach vor
dem Grundſtück Geiſtſtraße 21 das linke Rad eines dem Bauunternehmer
Wege gehörigen zweirädrigen Handwagens der mit Baumaterialien be
laden war wodurch eine Betriebsſtörung der Straßenbahn von ca 3 Minuten
entſtand Abends gegen G Uhr fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem
Motorwagen der Halleſchen Straßenbahn Nr 52 und einem Wagen des
Fleiſchermeiſters Börner auf dem Riebeckplatz ſtatt wobei die Deichſel des
Fleiſcherwagens und eine Fenſterſcheibe des Mokorwagens zertrümmert
wurden Perſonen ſind nicht verletzt

Die heutige Nummer umfaſzt L2 Seiten

Berlin 28 December Meld d Krztg Geſtern Abend fand für
Generalfeldmarſchall Grafen von Blumenthal im Trauerhauſe im
engſten Familienkreiſe eine Trauerfeier ſtatt worauf die Leiche nach
der Garniſonkirche übergeführt wurde

Berlin 28 December Hirſch s Bür Der Vater des Comman
danten Kretſchmann hatvon den geretteten Offizieren des Gneiſenau
aus Malaga am Weihnachtsabend folgende Depeſche erhalten Mit Stolz
und tiefer Trauer gedenkt am heutigen Tage das überlebende Offiziercorps

S M Schiff Gneiſenau ſeines tapferen hochverehrten Commandanten
und deſſen tiefgebeugten Vaters

Weimar 28 December Wolff s Bur Das heute früh über
das Befinden des Großherzogs ausgegebene Bulletin lautet Zu
der Jnfluenza ſind zwei umſchriebene Entzündungsheerde in der Lunge
hinzugetreten Am 27 Abends war die Temperatur 38,9 Puls 92 regel
mäßig bei leidlichem Allgemeinbefinden Athemzug gleichmäßig 30 Am
Tag viel Schlaf dagegen Nachts durch Huſten oft geſtört Nahrungs
aufnahme und Kräftezuſtand befriedigend

Geeſtemünde 28 December Meldung des B Der
Kaufmannslehrling Krey wurde außerhalb der Stadt ermordet aufgefunden Der Thäter iſt h

Düſſeldorf 28 December Meldung des Kl Der Kom
merzienrath Ulrich Stelzer aus Rheydt wurde in Hamburg verhaftet
Wie die Düſſeld Neueſt Nachr mittheilen hatte Stelzer eine Bürg
ſchaft des Kommerzienraths Jörtz im Betrage von 400000 Mk ge
fälſcht und ſich dieſe Fälſchung vom Bürgermeiſteramt beglaubigen laſſen
Da der Beamte die Beglaubigung vollzog ohne Erkundigungen eingeholt
zu haben ſo entſteht die Frage ob die Stadt für dieſe Summe haftbar
zu machen iſt

Paris 28 December Meldung des Kl Jn der Kammer
ſitzung wurde die Perſon des Grafen Bülow in ziemlich taktloſer
Weiſe in die Debatte gezogen Nach der Jnterpellation des ſozia
liſtiſchen Abgeordneten Sembat über die Plünderungen franzöſiſcher
und anderer Soldaten in China kam Abgeordneter Denis Coch in auf
die Deutſchlandsreiſe Krüger s zu ſprechen Bei dieſer Gelegenheit ſprach

er ſein Bedauern aus über die Erklärungen des deutſchen Reichs
kanzlers im Deutſchen Reichstage betreffend die Reiſe des Präſidenten
Krüger Die Worte Bülow ſagte Redner haben nicht den
Charakter den heutzutage politiſche Erklärungen ſeitens der Staatsmänner
tragen ſollen Dieſe egoiſtiſche Tendenz die in der Rede Bülow s
ihren Widerhall findet ſteht nicht in Uebereinſtimmung mit der politiſchen
Stimmung die augenblicklich in der Welt herrſcht

Paris 28 December Wolff s Vur Oberſt Piequart hat an
den Miniſterpräſidenten Waldeck Ronuſſeau ein Schreiben gerichtet in
welchem er dagegen Einſpruch erhebt daß er in das vom Senat genehmigte

Amneſtiegeſetz einbegriffen wird er verzichte auf eine Amneſtie die
den Louf der Gerechtigkeit unterbreche er wünſche ſeine Rehabilitation

ähnliche Manipulationen ausgeführt hat nicht einer Amneſtie zu verdanken zu haben

Telegramme und leizte Nachrichten

Dem Kaufmann Julius

Madrid 28 December Fefff Bur Der Beichtvater der K

London 28 December Reut Bur Aus Bryburg meldet man
Eine Abtheilung Buren welche 150 Wagen mit ſich führte hat ſüdlich
von Vryburg eine andere die 270 Mann zählte und ein Geſchütz mit
führte nördlich von Vryburg die Bahnlinie überſchritten Beide
ziehen nach Weſten Man glaubt hier daß ſie nach Damaraland irekken

London 28 December Reut Bur Aus Tientſin wird ge
meldet Es gehen 1100 Mann engliſcher Truppen mit zwei Geſchühen
unter General Cummins nach Yangtſun ab um gegen die Boper zu
operieren und die Eiſenbahn zu ſchützen Es handelt ſich um dieſelbe
Boxerabtheilung die bei Chochau von den Franzoſen geſchlagen wurde
Auch am Fluſſe zwiſchen Tientſin und Taku operierten Truppen der Ver
bündeten gegen Boxer und Flußpiraten

London 28 December Reut Bur Nachrichten aus Shanghai
beſagen Generalkonſul Warren begiebt ſich nach Nanking wie man
vermuthet um ſich über die Lage am Jangtſe zu informieren Jn
Wuſung ſind zahlreiche mit Steinen beladene Kriegsdſchunken vor
Anker gegangen augenſcheinlich in der Abſicht im gegebenen Falle den
Kanal zu ſperren

Petersburg 27 December Profeſſor Popow erhielt für die
Wiederherſtellung des Zaren 100000 Rubel und wurde zum

eibmedikus des Zaren ernannt
Konſtautinopel 27 December Vor einigen Tagen wurde Nachts

ein franzöſiſcher Offizier mit einer Dame von einem türkiſchen
Offizier angerempelt Der Franzoſe ſchoß mit ſeinem Revolver und
verwundete den Türken tödtlich Der Sultan hat nachdem der Bot
ſchafter Conſtans unter dem Ausdrucke des Bedauerns eine Unterſuchung
erbeten und den Offizier hatte verhaften laſſen die Sache nieder
geſchlagen und Conſtans um die Entfernung des Offiziers erſucht

Standesamtliche Rachrichten
Staudesamt Halle

Aufgeboten 27 December Der Zwicker Arthur Bach und Agnes
Bernſtein Weißenfels Der l Diviſionsſchreiber Vicefeldwebel Bruno
Kops und Emma Poſer Halle und Lieskau

Eheſchließungen 27 December Der Bäckermeiſter Albert Hecht
und Bertha Krankenhagen Königſtr 16 Der Maſchinenſchloſſer Hugo
Rasvpe und Helene Löſche Schloſſerſtraße und Ludwigſtr 49 J

Geboren 27 December Dem Militäranwärter Rudolf Kühn ein
S Kurt Pfälzerſtr 18 Dem Fleiſcher Richard Otto eine T Gertend
Dryanderſtr 2 Dem Kaufmann Guſtav Herrmann ein S Rudolf
Ranniſcheſtr 12 Dem Handarbeiter Franz Völkner ein S Karl Bäcker
ſtraße 8 Dem Mönteur Guſtav Herden eine T Elly Franenklinik
Dem Keſſelſchmied Paul Leinung ein S Walther Dieskauerſtr 13 Dem
Fuhrmann Friedrich Schmidt eine T Erna Frauenklinik Dem TiſchlerKarl RNickwardt eine T Charlotte Friedrichſir 4 Dem Handarbeiter
Franz Richter ein S Hermann Saalberg 18 Dem Maurer Johannes
Kummer eine T Fanny Saalberg 6 Dem Bremſer Joſef Jankowski
ein S Franziskus Blücherſtr 15 Dem Handarbeiter Ernſt Trothe eine
T Helene Zwingerſtr 29 Dem Böttcher Otto Schade ein S Otto
Dryanderſtr 19 Dem Eiſenböhrer Julius Ackermann ein S Kurt
Pfännerhöhe 49 Dein Handarbeiter Otto Laue ein S Paul Gr Brau
hausſtraße 23 Dem Asphalteur Robert Raspe eine T Frieda Gr Stein
ſtraße 10 Dem Kaufmann Die Diedrich eine T Gertrud
Streiberſtr d Dem Schneidermelſter Auguſt Rühle eine T Gertrud
Mühlberg 1 Dem rege Karl Bauer ein S Ernſt Thüringerſtr 24

bert eine T Magdalena Delitzſcherſtr 19
Dem Drechsler Friedrich Brinkmann ein S Kurt Steinweg 18

Geſtorben 27 December Der Zimmermann Wilhelm Henze 72
Das Des Handarbeiter Johann Goriſch S Erich 3 Völlberger
weg 13

Berichtigung vom 26 December Anſtatt Walther Dietze Kanzlei
rath 23 Jahre muß es heißen Walther Petold Kanzleirath 74 Jahre

3 6 GoiststLichtbad el e reren 46
Am Orte einzige Anſtalt fürF Selektriſche Lichthäder u Vibrationsmaſſage

Geöffuet Fern täglich 4 Uhr Sonntags 1 Uhr

Die Allerhöchſte Genehmigung zur Benennung einer nach
einem Rezept der Lette Verein Kochſchule Berlin mit Palmin hergeſtellten
vortrefflichen Torte als Kaiſerin Friedrich Torte hat Jhre Majeſtät zu
ertheilen geruht Das Rezept erhält jeder beim Einkauf von Palmin
z Palmin iſt feinſtes Pflanzenfett ſchmeckt delikat bräunt und iſt
eicht verdaulich Hunderte von Anerkennungen 30 Auszeichnungen

Verantwortlichkeit der Zeitungsverleger
Die Frage ob ein Zeitungsverleger für Fehler in einer Anzeige die

aus undeutlicher und unleſerlicher Handſchrift eutſtehen Erſatz zu leiſten
habe wurde vom Reichsgericht verneinend beantwortet wobei betont
wurde daß Anzeigen deutlich geſchrieben ſein müſſen

Waſſerſtände Am 27 December Weißenfels Oberpegel 42,48
Unterpegel 0,48 28 December Halle unterhalb 4 1,92
Trotha 2,01 27 December Bernburg 4 1,50 Calbe Unter
pegel 1,04 Oberpegel 4 1,62 Dresden 1,34 Magde
burg 1,36

Hinweis Wer leidet findet Hilfe Unter dieſer Ueber
ſchrift liegt der heutigen Nummer nuſeres Blattes ein Pro
ſpekt des Spezialiſten Herrn F Nnrdenkötter Berlin
N 24 bei auf welchen wir hiermit beſonders hinweiſen

Wegen

Waarenhaussteuer
miszen sämtliche Vapan Leder Luxus Schmuck und Galanteriewanavren un

u Ausverkauf
felangen Der Ausverkauf beginnt Mittwoch den 2 Januar 1901 Näheres folgt
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Bis 31 Derember

10 Rabatt
anf ſämmkliche

Spiehwaaren

Ein PoſteEmaille Eimer r
28 em mit Holzgriff

Weisse Obertassen 4 PKlammern Schock 9 v

Für Wiederverkäufer haben unſere Angebote keine Gültigkeit

Vergleichen Sie bitte
Preise Qualität u Ausführung

Billigſte Quelledauerhafter geuagelter und gits

m Schuhwaaren mäGoodyear Welt Schuhwaaren
in größter Auswahl ſehr billig

Albert Wetterling
Schmeerſtraße 26

D Aelteſtes und beſtrenommirtes Geſchäft Halles
Der Ralkurſus in der Junungsſchule der Raler u LaſiererJunnng
beginnt am 7 Jannar in der neuen Handwerkerſchule Anmeldungen
hierzu ſind an Herrn W Zander Hiemeyerſtr 23 hier zu richten

Der Vorstand
der Maler und Lackierer Innung

mit dem man ſich

ſchafft

mm

Zur Sylvesterfeier
Bolen mit und ohne Gläſer

Steinhowlen Weingläser ete

GläſerW J Spülepdarat
egeiignnwle

Gold Medaille u beſchränkt regulier
baren Zufluß iſt der einzige Spülkaſten

bei geringem Waſſer
verbrauch ein wirklich reines Spülwaſſer

Beſte Empfehlungen
Beſchreibung und Preiſe poſtfrei

arsKlempnerei u Finkgießerei

a Fernſprecher 792

uito

gabe

Gold u Silber waar narken
Halie a Fernruf 469

hermann Walter Laden und Contor Scharrenstrasse 5/6 Fabrik Weidenplw i e

uAchtung
Zu den r be empfehle ich7 Leb end r nSohuppen u Spiegel Karpfen
O a Pfund 85 Pf Prima Qualität DeAale Schleien c c in anerkannt vorzüglichſter e zu den billigſten

Preiſen Mein Stand befindet ſich auf dem Marktplatz vie à vis Burgharädt
Bocher mein Hauptgeſchäft Spi in meinem Grundſtück

Spitze Nr 29
ganz in der Nähe des Marktes woſelbſt der Verkauf ununterbrochen ſtattfindet

W Sohreiber lcheruciſer

Nein grOswer RadMung JUSVerKallſ
welcher wie alljährig vor der Inventur Aufnahme ſtattſindet beginnt

Kein Vmtauisehs
I Sonnabend den 29 December

Verkauf nur gegen KasseT eine Auswahlsend ungen
Es bietet ſich hier Gelegenheit wirklich gute reelle und moderne Waaren ſehr vortheilhaft einzukanfen

Theocior HRükniemmneamnme Leipzigerstr 97
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